
Protokoll der Fachgruppe Mischlinge, Cardueliden und Europäer 

Samstag den 10.10.2015 18.
00

 Uhr in Baunatal 

1. Eröffnung und Begrüßung 

 Der Vorsitzende Bernd Fischer begrüßte alle Gäste und Verbandsdelegierte, im Besonderen das 

 Ehrenmitglied Helmut Freitag und die Mitglieder des DKB Vorstandes. 

2. Feststellen der Delegierten 

Anwesend waren 23 Verbände, es fehlten die Verbände 06, 07, 09, 16, 17, 20 und 29. 

Entschuldigt waren die Verbände 03 und 19. 

3. Ehrung der Verstorbenen Mitglieder 

 Zur Ehrung der verstorbenen Mitglieder erhoben sich alle Anwesenden von ihren Plätzen. 

4. Genehmigung des Protokolls 2014 

 Das Protokoll wurde von den Delegierten ohne Einwand genehmigt. 

5. Bericht des Fachgruppenvorsitzenden 

Jahresbericht 2015 

So wie  in den letzten Jahren fand auch  dieses Mal die DKB Meisterschaft in den Messehallen in 

Bad Salzuflen statt. Hier haben wir für unsere Fachgruppe optimale Voraussetzungen. 

Um solch eine Meisterschaft durchzuführen bedarf es großen Idealismus der Züchter, wofür ich 

mich nochmals recht herzlich bedanken möchte. 

Ein besonderer Dank gilt dem MCE Team, dass mich das ganze Jahr über unterstützt, auf der DKB 

Meisterschaft vom ersten bis letzten Tag anwesend ist und alle anfallenden Arbeiten übernehmen. 

Bedanken möchte ich mich bei  Jürgen Landmann, Ferdinand Finne, Josef Otten, Gunda und Hans 

Berse, Marianne und Gerd Olbers, Anni und Johannes Rhein, Heidi und Edwin Kriebel. 

Bereits seit Beginn meiner Amtszeit helfen die Züchter Hubert Günnewing und Josef Binder. Des 

Weiteren waren die Zuchtfreunde Peter Wahl, Harald Nagler, Walter Rössler, Rolf Ackermann, 

Konrad Dötterl, Hans Dirrigel, Gerfried Weiß, Walter Bierreder und Bertel Weidtaler im Einsatz. 

Auch bei all diesen Zuchtkollegen möchte ich mich ausdrücklich bedanken denn ohne ihren Einsatz 

wäre diese Meisterschaft nicht möglich. 

In diesem Jahr hatten wir gegenüber dem Vorjahr eine Steigerung um 51 Vögel zu vermelden. 

Es waren 1451 Vögel gemeldet. 

Die beste Beschickung der Meisterschaft erfolgte: 

durch den LV 18 Westfalen- Lippe-Verband mit 148 Vögel, durch den LV23 Münsterland- 

Emsland- Verband mit 127 Vögel und mit 118 Vögel durch den LV 09 Schwarzwald-Verband. 

Es standen die größten Schauklassen bei den Mischlingen Kapuzenzeisig x Kanarie mit 33 Vögel 

und Magellanzeisig x Kanarie mit 31 Vögel. Bei den Cardueliden waren dies die Kapuzenzeisige 

mit 81Vögel, Hausgimpel 79 Vögel Magellanzeisige 72 Vögel und bei den Nordischen Dompaffen 

standen 66 Vögel. Bei den Mutationen Grünling Achat 28 Vögel und Isabell 23 Vögel sowie 

16 Birkenzeisige in Schwarzkobalt. 

Bei unseren Europäern standen 21 Bartmeisen, 8 Stare, 8 Blaumeisen, 6 Goldammern, 

6 Seidenschwänze,  4 Tannenmeisen und viele andere Arten als Stamm und Einzelvögel. 

Die Vögel wurden insgesamt von 12 Preisrichtern bewertet. Für die korrekte und harmonische 

Bewertung möchte ich mich nochmals bei allen Preisrichtern und deren Vorstand bedanken. 

Es macht schon Spaß, zu beobachten, wie viele Arten und  Unterarten bei den Cardueliden 

ausgestellt werden. 



Einen enormen Zulauf in den letzten Jahren fand bei den Mutationen statt. 

Die Vielfalt nimmt auch bei den Mischlingen von Jahr zu Jahr zu, besonders durch die Mutation 

wird  diese immer größer. Bei den Europäern haben wir noch einiges an Nachholbedarf. 

Zum ersten Mal standen Vögel im ausgeschmückten Käfigen, dieses wurde positiv von den 

örtlichen Veterinären gewürdigt. Die Käfige können dezent ausgeschmückt werden müssen es aber 

nicht, dies liegt in der Entscheidung der Züchter. 

Leider wurden in diesem Jahr Vögel gestohlen, ein Kapuzenzeisig wurde bereits kurz nach der 

Einlieferung samt Käfig entwendet. Bei einem Kotrollgang durch die Regale konnte ich einen 

Diebstall beobachten. Auf dem Parkplatz konnten wir die Diebe stellen und die Polizei 

verständigen. Ein Stieglitz und einen Stieglitz x Kanarie haben wir unversehrt zurückerhalten 

.Gegen die Beschuldigten wurde Anzeige erstattet. 

Während der Schau werden ständig die Regale von der Fachgruppe beobachtet, jeder 

Vogeldiebstahl wird vom DKB zur Anzeige gebracht. 

Die Bestückung der einzelnen Schauklassen ist wieder im Bericht von Eugen Franke, im 

Vogelfreund (Heft 3 Seite 68)  nachzulesen. Für die, schon seit mehreren Jahren verfassten, sehr 

guten Berichte, Eugen, einen herzlichen Dank der Fachgruppe. 

In unserer Fachgruppe gab es folgende Champions: 

Mischlinge: 

Wildvogel x Kanarie Stamm und Einzelvogel 

Steevens ,Jürgen Bindenkreuzschnabel x Kanarie - 371 Punkte, 

Riedel, Günter-Schwarzer Zeisig x Kanarie – 94 Punkte. 

Wildvogel x Wildvogel Stamm und Einzelvogel, 

Rese, Günther- Yarellzeisig x Stieglitz – 374 Punkte, 

Kotzot, Reinhard Stieglitz Achat x Magellanzeisig – 94 Punkte. 

Cardueliden, 

Breuer, Herbert Stamm Wildfarben – Burgundergimpel - 372 Punkte, 

Breuer, Herbert Einzelvogel Wildfarben Burgundergimpel – 95 Punkte, 

Giron, Heinz Mutante Stamm Stieglitz Achat-369 Punkte, 

Woters , Jürgen Mutante Einzel Birkenzeisig Schwarzkobalt - 94 Punkte. 

Europäer, 

Wendt Thomas Stamm- Blaukehlchen- 370 Punkte, 

Wendt Thomas Einzelvogel Star -95 Punkte. 

Jugend Champion, 

Grombach, Kevin Magellanzeisig- 366 Punkte. 

Allen Siegern meinen herzlichen Glückwunsch und allen Ausstellern ein Dankeschön für die rege 

Beteiligung an der Deutschen Meisterschaft. 

Insgesamt haben 186 Züchter und Züchterinnen ausgestellt. 

Auch in diesem Jahr habe ich wieder für den DKB an verschiedenen Veranstaltungen 

teilgenommen. Bei dem Besuch der  AZ Bundesschau  war ich sehr angetan von der  schönen 

Rahmenschau für Europäische Vögel und  Cardueliden (AZ-AEV). 

Die Ausstellungsvögel waren sehr gut integriert, einen Besuch kann man nur jedem Züchter 

empfehlen. 

Zusammen mit dem Preisrichter-Vorsitzenden Franz Josef Dreßen habe ich die ICC 

Schau in Wettringen besucht. Im Gegensatz zur DKB Meisterschaft werden die Vögel in 

ausgeschmückten Vitrinen und Volieren ausgestellt. Es wird  keine Bewertung durchgeführt, 



gleichzeitig wurde eine Cardueliden Börse abgehalten. Auch einen Besuch der ICC Schau und 

Börse kann ich jedem empfehlen, hier besteht die Möglichkeit sehr viele selten gehaltene 

Cardueliden zu sehen und zu erwerben. 

Bedanken möchte ich mich noch bei Thomas Wendt der in den letzten Jahren sehr schöne Bilder 

von unseren Cardueliden und Europäer gemacht hat. 

Ebenfalls ein Dankeschön an Uwe Feiter der mich in vielen Sachen unterstützt. 

Ich wünsche euch allen noch einen schönen Aufenthalt in Baunatal und eine gute und erfolgreiche 

DKB Meisterschaft. 

Bernd Fischer 

6. Anträge im Vogelfreund Nr.8 2015: 

 Antrag Nr.7: Auswahl der Käfiggröße bei Europäer. 

Der Antrag, dass der Züchter die Käfiggröße für seine Vögel bei den Europäer selbst wählen 

kann wurde mit 20 Stimmen dafür, 3 dagegen und 0 Enthaltungen angenommen. 

 Antrag Nr.8: Exotenkäfig für Meisen. 

 Für die Schauklasse der Meisen soll der Exotenkäfig zugelassen werden. 

 Der Antrag wurde mit 21 Stimmen dafür, 2 dagegen, und 0 Enthaltungen angenommen. 

7. Bericht Preisrichtergruppe durch F. J. Dreßen 

 Für die gute Zusammenarbeit bedankte sich F.J. Dreßen bei der Fachgruppe. Es haben 12 

 Preisrichter bewertet. Er teilte der Versammlung mit, dass er eine Schulung über  

      Artenerkennung für die Preisrichtergruppe zusammengestellt hat. Diese wird er auch für unsere 

 Züchter auf unsere Seite der DKB Homepage setzen. 

8. Deutsche Meisterschaft 2015 

 Vom Fachgruppenleiter wurde bekanntgegeben, dass die Einlieferung am Donnerstag den 

 7.1.2016 von 10.
00

 bis 18.
00

 Uhr  und die Bewertung am Freitag den  8.1.2016  

       ab 8.
00

 Uhr  stattfindet. 

9. Verschiedenes 

 Vom Fachgruppenleiter wurde nochmal darauf  hingewiesen, dass die Aussteller doch darauf 

 achten sollen, dass in den Ausstellungskäfigen kein feiner Sand gehört und zumindest 

 ausreichendes Futter für den ersten Tag. 

 Weiterhin sollten die Aussteller und Züchter doch bitte mit darauf achten, dass die Besucher                      

 der   Schau den Abstand zu den Käfigen einhalten.   

  

10. Schlusswort 

 Der Vorsitzende   bedankte sich für die harmonisch abgelaufene Versammlung und schloss um 

 18.
35

 Uhr mit den besten Wünsche für die verschiedenen Schauen und einer guten Heimfahrt 

 die Versammlung. 

 

 Schriftführer 

 Josef Otten 


